
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.04.2024 (00:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Gruppe 03

MTV Groß-Buchholz : Hannover 96 III 
Samstag, 06.04.2024, 17:00 Uhr

MTV Groß-Buchholz und Hannover 96 III teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf der MTV Groß-Buchholz am vergangenen Samstag
im 17. Saisonspiel auf Hannover 96 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Filter / Almoallem, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft
war an diesem Tag besonders Federico Filter, der seine Spiele allesamt gewann. Bemerkenswert
war, dass Hannover 96 III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Seyboth / Rekus waren im Doppel gegen Urlitzki / Wolter
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Den
Sieg von Filter / Almoallem konnten Coe / Schmidt im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zwischenzeitlich konnten Seyboth / Schäfer
zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Bellenberg / Hanold aber trotzdem mit 9:11, 11:
8, 7:11, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen Sieg fuhr Florian Seyboth bei seinem 3:1 gegen Mohammad Almoallem ein. Ohne Satzgewinn
für Dustin Coe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Federico Filter. Das musste man
neidlos anerkennen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin Bellenberg zeigte
Patrick Rekus seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Zwischenzeitlich konnte Jan-Christoph
Schmidt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Dirk Urlitzki aber trotzdem mit
3:11, 12:10, 9:11, 6:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Das Einzel zwischen Felix Seyboth und Jonathan Hanold endete hingegen mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Zwar brachte Wolfgang Wolter Michael Schäfer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Schäfer mit 3:1 durch. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Chancenlos war hingegen Florian
Seyboth gegen Federico Filter nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dustin Coe die Partie
gegen Mohammad Almoallem noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:13 (Coe) und 14:16
(Almoallem). Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk Urlitzki war für Patrick Rekus schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. 10:15
(Rekus) bzw. 12:11 (Urlitzki) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss hingegen Jan-Christoph Schmidt
beim 3:0 mit Benjamin Bellenberg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:17 (Schmidt) und 8:12 (Bellenberg). Felix Seyboth konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang Wolter beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:17 für Seyboth und 3:18 für
Wolter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael
Schäfer eine 1:3-Niederlage gegen Jonathan Hanold kassierte. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Ein Satz reichte nicht, weshalb Seyboth / Rekus das Spiel gegen Filter / Almoallem mit 1:3
verloren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Groß-Buchholz tritt dabei geben den SC Hemmingen-
Westerfeld III an, während es Hannover 96 III mit dem SV Bolzum zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Groß-Buchholz

Doppel: Seyboth / Rekus 1:1, Coe / Schmidt 0:1, Seyboth / Schäfer 0:1 
Einzel: F. Seyboth 1:1, D. Coe 1:1, P. Rekus 1:1, J. Schmidt 1:1, F. Seyboth 2:0, M. Schäfer 1:1 

 Hannover 96 III
Doppel: Filter / Almoallem 2:0, Urlitzki / Wolter 0:1, Bellenberg / Hanold 1:0 
Einzel: F. Filter 2:0, M. Almoallem 0:2, D. Urlitzki 2:0, B. Bellenberg 0:2, W. Wolter 0:2, J. Hanold 1:1


